
Die Perserkriege 

 

Im 6. Jhd. v. Chr. wurden einige griechische] Stadtstaaten an der Westküste Kleinasiens 

vom Perserreich unterworfen. Sie mussten ihnen Steuern zahlen und Soldaten stellen. Um 

500 v. Chr. brach der Ionische Aufstand aus. 494 v. Chr. konnte dieser mit der Zerschlagung 

der Stadt Milet durch die Perser beendet werden. Da Athen die griechischen Stadtstaaten 

militärisch unterstützt hatte, plante das Perserreich nun eine Strafexpedition gegen die 

griechische Staatenwelt – darunter vor allem Athen.  (Bildnachweis: BedexpStock; https://pixabay.com/de/vectors/karte-griechenland-europa-land-2672640/) 

 

Schlacht bei Marathon 

Die erste Station der Perserkriege begann in Marathon im Jahr 490 v. Chr.: Das Heer der Athener (und anderer 

griechischer Stadtstaaten) konnte das persische Heer erfolgreich vertreiben. Das Perserreich musste sich 

zunächst wieder festigen – es herrschte für einige Jahre Frieden. Nachdem Perserkönig Dareios I. 486 v. Chr. 

starb, beschäftigte sich sein Sohn Xerxes I. mit der Zerschlagung ägyptischer und babylonischer Aufstände, die 

sein Reich bedrohten.  

 

Schlachten bei den Thermopylen und Salamis 

Es war absehbar, dass die Perser erneut zurückschlagen werden. Daher entwickelte 

Themistokles ein umfassendes Flottenbauprogramm, das Athen für den Seekrieg gegen 

die Perser wappnen sollte. Geplant wurde der Bau großer Kriegsschiffe mit 170 

Ruderern, sogenannte „Trieren“. Nachdem 481 v. Chr. die persische Invasion 

offensichtlich wurde, schlossen sich einige griechische Städte zum „Hellenenbund“ 

zusammen. Die militärische Führung unterlag Sparta. 480 v. Chr. rückte das persische 

Heer unter Führung Xerxes’ schrittweise bis nach Griechenland vor. Der Versuch, die Perser vom Vormarsch an 

den Thermopylen aufzuhalten, scheiterte. Die Griechen zogen sich zurück, Athen musste evakuiert werden. Im 

selben Jahr wurde Themistokles zum bedeutenden Feldherr. Er sorgte dafür die persische Flotte zwischen 

Attika (Umliegende Landschaft Athens) und der Insel Salamis anzugreifen. Die Griechen konnten die Perser 

schließlich besiegen. (Bildnachweis: Clker-Free-Vector-Images; https://pixabay.com/de/vectors/krieger-schlacht-kampf-krieg-35765/) 

 

Folgen 

Nach Ende der Perserkriege stieg Athen zur Großmacht auf. Da es maßgeblich an der Befreiung griechischer 

Stadtstaaten von der persischen Herrschaft beteiligt war, erhob es nun neue Machtansprüche. Athen 

etablierte die Athenische Demokratie, zeigte sich als Beschützer Griechenlands und schloss mit einigen Inseln 

den Attischen Seebund. Auf der anderen Seite stand die Großmacht Sparta, die mit dem „Peloponnesischen 

Bund“ ein eigenes Militärbündnis gründete. Nachdem die Perser als gemeinsamer Feind besiegt waren, 

entwickelte sich nun ein Konflikt innerhalb Griechenlands – zwischen Athen und Sparta. Zwischen beiden 

Großmächten brach 431 v. Chr. der „Peloponnesische Krieg“ aus. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Als Kleinasien wird 

der geografische 

Teil der heutigen 

Türkei bezeichnet. 

Beim Ionischen 

Aufstand 

rebellierten 

griechische 

Stadtstaaten 

gegen die 

Unterdrückung des 

Perserreichs. 

Dieses Ereignis 

führte langfristig 

dazu, dass Athen 

als Verbündeter 

der griechischen 

Städte in Konflikt 

mit den Persern 

geriet. 

Themistokles war 

athenischer 

Feldherr und 

konnte die Perser 

in der Schlacht von 

Salamis 480 v. Chr. 

erfolgreich 

besiegen.  

Die Schlacht bei 

den Thermopylen 

fand im August 

480 v. Chr. statt. 

Die Perser 

konnten 

schließlich den 

Durchgang 

erzwingen und tief 

nach Griechenland 

vordringen. 

Die Schlacht von 

Salamis ereignete 

sich im September 

480 v. Chr. Sie 

endete mit dem 

Sieg der 

verbündeten 

Griechen gegen 

die Perser. 

Der Attische Seebund wurde 

487/77 v. Chr. auf Initiative 

Athens mit zahlreichen 

griechischen Städten in 

Kleinasien und umliegenden 

Inseln gegründet. Es sollte die 

Mitglieder zukünftig von 

persischen Übergriffen 

schützen. Athen verfolgte 

damit Machtansprüche und 

geriet in Konflikt mit Sparta 



 

                                Die Perserkriege – eine Konfliktanalyse  

 

Wer kämpfte 

gegeneinander? 
 

 

_____________________                      ________________________ 

 

Wo fanden die 

Perserkriege statt? 

 

_________________________________________________________ 
 

_________________________________________________________ 
 

_________________________________________________________ 

 
 

Welche Schlachten 

fanden statt? 
                                                                 Ergebnis 

 

______________________________                ____________________ 

 

______________________________                ____________________  

 

______________________________                ____________________ 

 
 

Wann ereigneten sich die 

einzelnen Schlachten?  
 

_________________________________________________________ 

 

_________________________________________________________ 

 

_________________________________________________________ 

 

_________________________________________________________ 

 

_________________________________________________________ 

 

_________________________________________________________ 

 

 

Welche Folgen erbrachten 

die Perserkriege?  

 

_________________________________________________________ 
 

_________________________________________________________ 
 

_________________________________________________________ 
 

_________________________________________________________ 
 

_________________________________________________________ 
 

_________________________________________________________ 

 

 
Bildnachweis:  

OpenClipart-Vectors; https://pixabay.com/de/vectors/checkliste-aufgabe-machen-auff%c3%bchren-1295319/ 

 

 

                               



  LÖSUNG: Die Perserkriege – eine Konfliktanalyse  

 

Wer kämpfte 

gegeneinander? 
 

 

                      Griechen                                               Perser 

 

Wo fanden die 

Perserkriege statt? 

 

- Marathon 

- Thermopylen 

- Salamis 

(heutiges Griechenland) 
 

Welche Schlachten 

fanden statt? 
                                                                 Ergebnis 

 

Marathon                                                                     Sieg der Griechen;  

                                                                                        Rückzug der Perser 

Thermopylen                                              Den Persern gelingt der Vormarsch;   

                                                                                    Rückzug der Griechen 

Salamis                                                                        Sieg der Griechen; 

                                                                                       Rückzug der Perser 
Wann ereigneten sich die 

einzelnen Schlachten?  
 

- Schlacht bei Marathon: 490 v. Chr. 

 

- Schlacht an den Thermopylen: 480 v. Chr. 

 

-Schlacht bei Salamis: 480 v. Chr. 

 

 

 

Welche Folgen erbrachten 

die Perserkriege?  

 

- Sieg Athens (bzw. der griechischen Stadtstaaten) 

 

- Aufstieg Athens zur Großmacht (über Griechenland) 

 

- Errichtung der Demokratie in Athen 

 

- Errichtung des Attischen Seebundes  

 

- Konflikt zwischen Athen und Sparta –> führt 431 v. Chr. zum Ausbruch 

des „Peloponnesischen Kriegs“  
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